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Karlsruher Zeitung .
Montags denn . Februar lZoz .

Auszüge aus den Karlsruher WitterungsBeobachrungen .

Februar . Montag 4 .iDien . 5 . Mittw. 6. Donnerst 7. Frntag. 8. Samstag. 9.
,

< >or>. „rag 10
L7 . 10.7is

"

Barometer .
Morgens . 27 . 3 .0. 27.4 .^ . 27 -ri -^ . 27 . ao .Z0 27. 11 . 0.
Mittags . 9 -1̂ 5- 8 -^ . 28 . 2^ . 10 . 0. 11 ^

Abends . 4>i^ > z .iS 12 .7^. 27.1 _ 8
Morgens . 4 0 . i — 2 . 7̂ 2- -̂ !-

Thermometer. Mittags. 4 —2 7?- . f 1.^ . r .?ö s4 * I 0 '

Abends . 4.-'
° . _ _ 2 . 7̂ _ 4-S :_

Morgens .
^

trüb regnerisch schnee ziemi . heiter trüb regnerisch Meinl, heite.r
WitterungMittags. ebenso ebenso heiter trno ebenso trüb ebenso
überhaupt . Abends. regnerisch stürmisch ebenso ebenso ebenso ebenso trüb «

Obrtgkeltltche Aufforderung .en und
Rundmachungen .

Karlsruhe . ( Ehegerichts - Vorladung. ) Markg
Karchin von Sand , gebohrne Fenn , wird auf ange

°

brachte Ehescheidungsklage ihres Mannes wegen bösli¬
cher Vcrlassung hiemit öffentlich vorgeladen , binnen
6 Wochen von heute an vor dahicsig kurf. Ehegericht
in Person zu erscheinen , und sich ihres Austritts hak,
ben zu rechtfertigen , sofort des Rechts abzuwarten,
widrigenfalls der klagende Ehemann seines Ehebandes
für entbunden erklärt , gegen sie aber auf Betreten das
Weitere Vorbehalten werden wird. Verordnet Carls -
ruhe im kursürstl . Ehegericht den y 'Jenner 1805.

Pforzheim. (Schuld- 'lliquidaüon . ) Me diejenige,
welche an den in Concurs gerathenen von hier ab¬
wesenden Uhreugehäusmacher Georg Adam Hasenbach ,
eine rechtmästge Forderung zu machen haben , sollen
sich Dienstags den 26 . Febr. d. I . an ' Kur.fürsil .
Stadtschreiberey bey Strafe des Ausschlußes , einfin¬
den und die allenfallfige Forderung allda angeben .
Verordnet Pforzheim d . 5 . Febr. 1824 .

Kurfürst ! . Oberamt.
Lahk. ( Schnideniiauchalion. ) Dem evemaligetl

Candidaten Herrn .Daniel Caroli von Hugsweicr>
welcher dermalen in Wien angestellt ist , fiel von seiner
Mutter der Oberförster Caroli Wittib einiges Vermö¬
gen zu . Da er nun mehrere Schulden in hiesiger-
Gegend contrahirt hat , die aber nicht genau bekannt
sind ; so wurde eine Schuldenliquidation auf Mittwoch,
den ro . Febr. veranstaltet. Es werden daher alle ,
welche Forderungen an gedachten Herrn Caroli zu ma¬
chen haben , aufgesordcrt , solche bei Strafe des Ver-
lusts gedachten Tag Morgens y Uhr auf der Amt-
schreiberey Lahr , entweder sechsten , oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte , einzugeben , und zu liquidiren.
Verordnet Lahr d . 28. Jan . 1805 .

Kursürstl. Oberamt.
Sletklbach. (Schulden - Liquidation -, Es haben sich

diejenige , welche an den verstorbenen Burger und Nerb -
mann Michael Walter von Neuweyer etwas zu fordern
haben , Freytags den 1 . Merz d. I . in hießigcr Amt-
schreiberey einzafinden und , ihre Forderungen einzugeben »,
andernfalls aber zu gewärtigen , daß sie nachher» nicht
mehr damit werden angenommen werden . Steinbach
den 31 Januar 1805.

Kursürstl. Amt allös.



( 2, ) -
tugsRecht zu erweise« , oder man hat. zu gewärtige » , ^Röteln. (Gchulde»?iq«rdatio» . l Diejenige , welche

em Jung Hanns Kiefer , den Burger in Obcrhäußer ,
Tegernaner Vogtey , Forderungen zu machen haben ,
Men selbige Montags den n . Mer; l . I . Vormit¬
tags 8 Uhr bei dem TheilungsKommiffariat in Teger¬
nau eingeben und liquidiren , die nöthigeu Beweiße
darüber mitbringen und dem Recht abwarten. Ver¬
ordnet bey Oberamt ;u Lörrach d. 14 . Jan . 1805.

Röteln . (Schuidenriquchat !» » ) Diejenigen, welche
etwas an den ausser Lands gehenden Johannes Mar¬
tini von Märkt zu fordern haben , sollen den 22.
Febr. d . I . als dem zur SchuldenLiguidation bestimm¬
ten Termin mit ihren allensallsigen Beweißen in Markt
vor der TheilungsCommission erscheinen , widrigenfalls
sie nachher rüksichtlich gegenwärtiger Masse nicht mehr
angehört werden . Verordnet bei Oberamt Lörrach
r . , 6. Jan . I80A

Röteln , t Schulden - LiauiLati' on . ) Zu der Schulden-' Liquidation des verstorbenen HannßJergSchneider Schu¬
sters in Brombach sollen sich alle, diejenige, welche eine

- Schuld oder Eigenthum aus der Masse zu fordern ha¬
ben , bey Verlust ihrer Rechte und Forderungen auf
Montag den 4ten Mer; 180Z in der kursürstl. Stadt»
Lchreibcrey dahier einsinden und dem Recht abwarten.
Verordnet bey Oberamt Lörrach den 28ten Jenner iaoz.

Bischofsheim am hohen Steeg. ( Schuwde -üiqui,
darion - ) Wer an die KonkursMasse der Zollbcreuter
Leonhard Meyerischcn Eheleuthe zu Bi . chofsheim et¬
was zu fordern hat , soll dieses aus Donnerstag d. 28.
Mer; d . I bey Kursürstl. Landschrciberey dahier ,
unter Vorlegung der Urkunden , eingebeu und das al-
lenfallstge Vorzugsre6)t ausführen , im Unterlassungsfall
aber hat man zu gewärtigen , von der Gantmasse aus¬
geschlossen zu werden . Verordnet Bischofsheim am
hohen Steeg d. 4. Febr. i8c>Z. .

Kursürstl Bad. Oberamt allda.
Bischofsheim am beg . (Vorladung ) Die Forde¬

rungen an die Gantmasse des Jung Michael SntterS
zu Bodersweier Dienstag den 20 Merz und,an Jakob
Lasch zuScherzheiin Mittwochs den 27 Merz d. I . bei
Kurfürstlicher Landschrciberey dahier , unter .Vorlegung
der Urkunden , tu liquidiren und das alleufallsige Vor,

von der Gantmasse ausgeschlossen zu werden. Verfügt ?
bei Kursürstl. Obkramt t» Bischofsheim am Steg , de » k
28ten Jenner 1805. w

Btschofsherm am Steg . (Schulde,, ? quidation . hi
Die Forderungen an die ConcursMassen der folgen- in
den Personen sind an den hier bestimmten Tagen des ih
künftigen Monats Merz bey der Kursürstl. Landschrei- C
berep dahier , unter Vorlegung der Urkunden , einzu¬
geben und das allenfallsige Vorzugsrecht ausjusühren,
bey sonstiger Vermeidung des Ausschlusses von der w
Masse , nehmlich wegen : C

1.) Christian Heinrich Ernst zu Bischofsheim , Mo«- I
tags dea 4. m

2. ) Mathias Schoch zu Memprechtshostn, Dien - H
stags d . n s - S

3 ) David Walter zu Scherzheim , Mittwochs bc
den 6 . „„

4. ) Heinrich Braun von Neufrcistctk , Donnerstags »n
den 7. hi ,

5.) Georg Schäfer zu Freistatt , Freitag den 8> im
t>. ) Hafner Daniel Schulmeister zu Licht,nau , Mo» , ihr

tags den aa . b
7.) Jakob Specht des jüngern Mezgcr daselbst ,

Dieastags den - r.
8.) Schumacher Philipp Jakob Durban allda ,

Mittwoch den ,3.
y.) Jakob Baas den 3 . zu Bodersweier, Donner - Fa

stags den 14. Jaio .) Becker Hanns Baas den r . daselbst , welcher S
gestorben P , Freitags den »Z . 1,«,

n .) Johann.s Sch,er , des Alten , zu Linr , welcher von
, 801 starb , Montags den , 8 ihr,

12.) Michci Hamm l des r. zu Leutesheim, der lass
gleichfalls I '̂cri starb , Dienstag den ly . Z

13 -) Jakoo M .innshard , des jüngern , von Li»x, der gun,
1797 schon gestorben ist , Mittwochs den 20. Del

Verordnet bey dem Kurfürst ! . Badischen O -eramt rech
t» Bischofsheim am Steg d . 2z . Jan . iMA . sich

SchUeilyen. (Schulden - ?,M,d § nvn.) Alle dicjeni - wiff
gen , welche an den Küfer Johann Jacob Schmackee mäe
t -l Augen und dessen verstorbene Ehefrau Anne Maria » mög
Siegwqldi » vormals an Jacob HvHeiu vmhlicht ch-

. . re»



was zu fordern, sind hlcmit vorgeladen , bcy der auf
Mittwoch den 20. Febr. d . I . Vormittags anq . stellten
Liguidatious « und Prioritäts - Verhandlung mit Be'
weis - Urkunden um so gewisser zu Augen , bey der
hiezu geordneten Commission sich einzufinden , als sie
im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen haben , niit
ihren Forderungen nachher zurückgewiesen zu werde ».
Signatum, Schiicngeu den ><). Jenner i8»5-

Kursürstl. Badisches Oberamt Badenweiler allda .
S 'Arerigm. ( Wutde i > quidrkio » ) Alle diejenige ,

welche an Angler Jakob Herlemann in Feld '
wrg ,

Sebastian Koch in Schliengen , und Anton Hummel
Zimmermann allda etwas zu fordern haben , sind hie-
mit vorgeladen , bis auf d . <- 8- Febr . d. I . bey dem
Herlemann in Feldberg ; d . 4 . Merz d . I . bey dem
Sebasiia , Koch in Schliengen ; und den 5 . ejusd .
bey dun Anton Hummel ullda angestellten Liquidatkons -
und Pr.ioritatsVcrhandlUng mit den BeweisUr. undcn
um so gewisser in den betreffenden Orten , vor der
hiezu geordneten Commission sich einzufinden , als sie
im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen haben , mit
ihren Forderungen nach - er zurückgewiesen zu werden .
Sign . Schneuzen d . 2; . Jan . 1825.

Kurfürst! . Ba). Oberams Baden¬
weiler allda .

Gengenhach . (dr ^'^dung ) Die gegenwärtig 50
Jahr a ' te V roaika Zehtinqerin , ab der Gengenbachcr
Fab - icke ist vor unge ähr z8 Jahren mit ihrE Vater
Jaiob Ze rj,qer , nachdem h e Mutter zKatharina
S > ' fi » na h hier zu Lande gestorben , und in der Nor-
teach begraben worden , nach Ungarn in der Gegend
von Gawbra ausgewanderk , und hat seit diesem von
ihrem Lebe« , oder Aufenthalt nichts mehr vernehmen
laßen .

Da nun ihre nächsten Anverwandten um Verabfol¬
gung des ihr inzwischen anerfallenen nicht unbeträchtlichen
Vermögens aagrstandrn ; So wird dieselbe , oder ihre
rechtmäßigen LeibMrben hjemit edictaliter aufgesordert ,
sich binnen einem Zeitraum von 9 Monaten um so ge¬
wisse in Person oder durch einen hinlänglich B 'voll»
mächtigrrn vor diesem Gerichte einzufinden , aud ihr Ver-
inägen in Emofang zu nehmen, als solches ansonsten jh,
na hieländischea nächsten Anverwandten ohne weitert

erZL Oautionem au-geankmrket werde» foll. Bee»
fügt Eengerbach d. 20 . Der. 1804.

Km fürst!. Badisches OServogkeisny
der Grafschaft Gengesbsch.

Literarische Anzeige.
Predigten - Auswahl über die im Kurfürstenthun »

B ' dcn , evangel. luther. Antheils . gnädigst vorge-
fchriebenen neuenTexte - VonChristoph Feie«
rich Rinck, Evanq. luth . Stadtpfarrer zu Geras «
bach , unweit Rastatt . Lasset uns lieben mit That
und Wahrheit , i . Joh - z, 18.

Diese kurze Anzeige mag hier in einem öffentlichen
Blatte weitläuf genug seyn ; theils für diejenigen , wrl- ,
che glauben , das ganze PrMgtwesen könne gar wohl
nach und nach entgehen , demnach scye cs ganz überfiü»
ßig , Predigten drucken zu lassen ; wobey wohl sie selbst
wenig gewinnen , vielleicht aber gar viel verlieren wür«
den . Genug für diese Jungmeister des neunzehnte »
Jahrhunderts , um sie mit mehrerem ja nicht zu bemü¬
hen ; theils aber auch genug für diejenigen , die mit mir
anderer Meynung sind , und glauben ', daß Religion die
Stütze aller grossen und kleinen Gesellfchastcn , die Quelle
der Weisheit « der Tugend und des Trostes - und als»
auch des wahren Wohlergehens eines Jeden seye . Genüg
auch für diese Wahrheitsfrcunde feye obige kurze An¬
zeige , um sie zu bewegen , eine ausführlichere über meik
Vorhaben bey dein ihnen zunächst wohnendenBuchhakb-
ler oder Buchbinder unentgeldlich abholen zu lassen k,
und sich dann sür oder wider zu erklären .

Rinck.
Rauf - und Ha 'ndelsSachen .

Gaggenau, ( v chr - u dKaufLimägtH Die Oeko -
nomieRath Niadenschwendcr'sche» Erben zu Eaggena »
bei Rastatt sind gesonnen , das ihnen zustehende, im »or¬
dern Murgthal gelegene Landgut , Amalienberg, zu ver«
äusscrn , oder auf mehrere Jahre zu verpachten . Die¬
ses Gut liegt auf einem die schönste Aussicht darbieten¬
den , einerseits gegen die Murg mit einem stulen Fel¬
sen sich endigenden , anderseits in eine Fiäche sich ver ,
lierenden Berge ; ist mit a im zur Landwckthschast nö-
thigen auf das Beste eingerichteten , auch vielen blös
zum Vergnügen dienenden Gebäuden versehen ; erzeugt
vorzüglich gute » Wein , die .mamiigfaltigstm HbstGat«
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jungen Md Garkenfrüchte , Md hat einen durch alle
Arten von Feldfrüchten ergiebigen Ackerbau , einen schö¬
nen zur Däfferunĝ abplanirtcn Wicsenwachs , eine vor¬
treffliche Wasserleitung ; und auf der Westseite noch ein
mit allen Gattungen von Holz augepfianztes Wäldchen -

Nach dem Knrbadischen Landmees hält dieses Gut 84
Morgen , z Viertel , 7 Ruthen ; als ;

1 .) Hausplätze und Hofraithen 1 . M . — V . r . R.
2.) Gärten — — — — i . — — — 32. —
3.) Ackerfeld - - - - -- 36. — 3. — 26. —
4. ) Wiesen . — — — — 33 - - r ; —
5.) Reben — — — — y . - 7 -- -
6.) Waldung — — — Z. 2. — 18 . —

84 . M . 3. V . 7. R.
Das Gut ist aus der Walöseite gegen Mittag und

Abend mit einer 6 Schuhe hohen und mit Platten ge¬
deckten Mauer bis an das dahin gehörigeWäldchen bk-
gränzt .

Zugleich werden auch die aus dem Gute befindlichen
Mobilien , Fuhrwerk , Feldgeräthe , Vieh re . zumVett
kauf angeboren .

Kaufiustige können sich binnen 6 Wochen a dato we¬
gen des Kaufschillings an Endes Unterzogenen wenden .
Kommt bis dahin kein Verkauf zu Stande , so wird
das Gut Mittwoch den 6ten Merz dieses Jahrs an den
Meistbietenden versteigert und auf mehrere Jahre ver¬
pachtet werden . Gaggenau den 23ten Januar 1805.

Ulrich Riudeschwiuder'.
'

Laden . (KaufAntrag.) Die Simpn Zachmanni-

sche Ehcleuthe zu Ooß haben sich freiwillig entschlossen ,
ihr besitzendes an der Landstraße liegendes Wirthshaus
zum Engel nebst denen An - und großen Nebengebäu¬
den ; abgesonderten grossen Scheuer , einer einfachen
und 4 doppelten Stallungen, BrandweinBrenncrey ,
Vier - und EssigSicdercy öffentlich zu verkaufen .

Diejenige nun , die zu diesem WirthschafisHaus '/
welches die einzige Einkehr deren - Gnthcrsuhren ist ,
knst tragen , können sich ans Dienstag den iy . künfti¬
gen Monats früh io Uhr zu Ooß in diesem Wirths-
hauß einfinden , die Kausvedingnisse vernehmen und
der Versteigerung bcywohncn. Den uemlichen Tag
Nachmittags 1 Uhr werden in diesem Wirthshaus
Pferd - Rindvieh - und FuhrGeschirr , in den folgen¬
den Tagen aber Bettwerk , Weißzeug , und aller Gatt
tungcn Hausrath gegen baare Bezahlung verfleugt
werden .

Auch wird besonders bemerkt , daß der Steigerer
dieses Wirthshaußes mehrere Morgen Guth sogleich
in Bestand nehmen können . Baden d. 17 . Ja« . 1805.

Kurfürst! . Obcramt.

pachtAnrräge .
Carlsruhr . (Logis) Im Rath Henning - scheu Haus

am Linkenheimer Thor ist im untern Stock vorneir
heraus ein Logis , bestehend in 4 Hinunern , Küche ,
Holzremis , Keller und noch 2 Zimmer meublirt ,
nebst Küche auf den 23. April zu verlohne » und zu
beziehen .

Marktpreise vom n . Februar iZoä -

Fruchrpretsö^ Carle» Dml. Z Lroo .Taxe. Earlsruhe. ^ Dur ' ach ^
Äkaiter . st. Pi Lkh . kr. Pf-Lth. kr .

' eu > Keruen 10 40 10 ! 40 ! Weck od . Sink. — 5L i 1
'-lta Keruen . 10140 10 40 ) . . dlto — i » 2 — n 2
' auen . . . 9 39 9 30 z Weis Drod l 7 6 r 7 b

- - urs Ksrn — fr- - — — ß SchwarzBrod i 27 5 ^ * ' 27 5
ß -Korn .

'. 6,
- 6 — ' SchwarzBrod Z 24 IO 3 24

-- - m Frucht ' — — f Weismeh! Pf. — — — — — — I
lt rsieN . . . 4 24 4 241 I
k l, . ,' ^ . 4 .

— 4 - I L
Mei kwn . k> ! 24 6 24 z

.. ..
*

>as Pfund.
Mast Ochs.Fl.
Gemein dito.
Rindfleisch
Kuhffeisch
Kaiblleifch

Carls. L ^ ri .
kr. kr.

^

- 9
8 8
8 8
7 7
7 7 .
8 8

io io
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